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Nittenau. Die Mischung ver-
schiedenster Künstler aus unter-
schiedlichsten Genres ist einma-
lig und mit ein Grund, warum die
Kabarettbrettl von Organisator
Alexander Bachmeier eine echte
Erfolgsgeschichte sind. Nun fin-
det das Kabarett-Event am Sams-
tag, 2. November, zum ersten Mal
auch in Muckenbach bei Nitte-
nau, im Landgasthof Schmid-
bauer, statt. Mit von der Partie
sind vier Musikkabarettisten.

Sara Brandhuber beweist in
ihren Texten, dass sie nicht zu Un-
recht 2017 mit dem bayerischen
Dialektpreis ausgezeichnet wur-
de. Sie wird von Experten bereits
in einem Atemzug mit Martina
Schwarzmann genannt.

Patrick Ebner oder nur „daEb-
ner“ strapaziert die Lachmuskeln
seiner Zuhörer auf das Extremste.

Christoph Maul bringt Themen
und Situationen, die jeder aus sei-
nem Alltag kennt, auf ganz spe-
zielle Weise zusammen und
spinnt daraus aberwitzige Ge-
schichten.

Die musikalische Laufbahn der
beiden Liedermacher von den

„Saitnzwicka“ beginnt im Herzen
Niederbayerns in Plattling und
Pilsting. Ihre Auftritte in Lederho-
sen und ihre Lieder im niederbay-
rischen Dialekt sorgen stets für
Begeisterung und spiegeln gleich-
zeitig die Bodenständigkeit der
beiden Freunde wider.

Karten gibt es direkt im Land-
gasthof Schmidbauer oder auf
www.okticket.de, so auch in der
Geschäftsstelle des Viechtacher
Bayerwald-Boten, sowie im Tou-
ristikbüro Nittenau. Einlass ist um
18.30 Uhr, der Beginn ist um 20
Uhr. − vbb

„Die Mischung macht’s“
Kabarettbrettl in Muckenbach bei Nittenau

Ruhmannsfelden. Tom und

Basti kommen mit ihrem neuen

Programm „ausgschmatzt“ nach

Ruhmannsfelden ins Gasthaus

„Zum Segl“ – und zwar am Don-

nerstag, 7. November, Beginn um

20 Uhr.

Der Böhmwind hat die beiden

fortgetragen über das Passauer

Land bis nach Oberbayern, Fran-

ken und in die Oberpfalz. Tom

und Basti, die waidlerische Ant-

wort des 21. Jahrhunderts auf die

unerreichten Volkssänger-Origi-

nale Weiß Ferdl und Roider Jackl,

sind mittlerweile gern gesehene

Gäste im Bayerischen Fernsehen

(Wirtshausmusikanten beim Hir-

zinger, Wir in Bayern, Abend-

schau, Bayerntour, Brettl-Spitzn,

Aus Schwaben & Altbayern).

17 Jahre sind die beiden mittler-

weile als Gstanzlsänger-Duo auf

Tour. Aus den Buam aus der
Mauth sind gstandene Mannsbil-
der geworden, in denen die alten
Kindsköpfe stecken. Sie ziehen
mit Gitarre (Tom), Steirischer
(Basti) und ihren typischen alten
Gewändern wie Vagabunden von
Ort zu Ort. Grad so, als wäre die
Uhr zurückgedreht worden: In

Ausgschmatzt wird beim Segl
Tom und Basti mit neuem Programm in Ruhmannsfelden

eine Zeit, in der das Wirtshaus
und nicht Facebook die Leut’ zu-
sammengebracht hat, in der noch
geredet und diskutiert wurde statt
belanglosem Smalltalk. Tom und
Basti verkörpern die neue Art der
Rückbesinnung. Ihre Liebe zu
Heimat und Sprache ist in jedem
Stück spürbar. Sie beweisen, dass
Dialekt nichts Hinterkünftiges,
sondern Ausdruck eines wieder-
entdeckten (niederbayerischen
Selbstbewusstseins) ist. Tom und
Basti stehen in erster Linie freilich
für Spaß und Gaudi. „Ausgsch-
matzt“ wird – und das drei Stun-
den lang.

Karten gibt es im Vorverkauf in
den Geschäftsstellen der PNP, so
auch beim Viechtacher Bayer-
wald-Boten, und im Gasthaus
Segl in Ruhmannsfelden sowie
unter 3 09929/902083. Info:
www.konzertbuerorauch.de und
www.tomundbasti.de − vbb

Buchenau. Diesen Sonntag, 3.
November, um 17 Uhr wird es lite-
rarisch im Buchenauer Schloss-
Festsaal. Die Regener Schriftstel-
lerin und Künstlerin Anna Wheill
(alias Dr. Marianne Hagengruber)
wird dort ihr Buch „Alles, was Du
angerichtet” vorstellen.

Wheill hat in München und Flo-
renz Italianistik studiert und an-
schließend an verschiedenen
Theatern gearbeitet. Sie übersetzt
aus dem Italienischen, Engli-
schen und Französischen. Ihr
künstlerisches Werk umfasst vor
allem Grafik, als Schriftstellerin
widmet sie sich Lyrik und Prosa.

Zum Buchinhalt: Vier Schwes-
tern und ein altes Haus auf dem
Land. Ein Familiensystem aus Er-
innerungen und Gegenwart. Ge-
wissheiten und Leerstellen. Adda
ist die älteste der vier Schwestern.
Sie lebt in diesem Haus seit Jahr-
zehnten. Die anderen drei sind

frühzeitig in die Stadt gezogen. An
Weihnachten aber wollen sie alle
zurück. Alle, außer Alice. Adelheid
verarbeitet die Erinnerungen und
die Vorkommnisse zu einem

Lesung mit Bass im Schloss-Festsaal
Am Sonntag gastieren Schriftstellerin Anna Wheill und Musiker Markus Schlesag

Drehbuch. Agnes, eine Mutter
von fünf Kindern, ist ständig über-
besorgt. Schon im Oktober be-
ginnt sie, Adda die nötigen Anwei-
sungen zu geben. Aber Adda will

nicht mehr, und das Familiensys-
tem gerät aus dem Gleichgewicht.

Musikalisch umrahmt wird die
Lesung durch den Passauer Kont-
rabassisten Markus Schlesag, der
auch schon mit dem Sven-Och-
senbauer-Trio in Buchenau auf-
getreten ist. Unter dem Motto „All
you need is love and a bass” zeigt
der gefragte Musiker diesmal als
Solist mit seinem Programm
„Bass Pur” die virtuose Seite sei-
nes Instruments. Launig und hin-
tersinnig, mit einem Hauch Me-
lancholie und einer großzügigen
Dosis Selbstironie rückt er mit
Eigenkompositionen, Jazz-Stan-
dards und Evergreens zupfend,
singend und sinnierend jenen
ebenso bulligen wie zauberhaften
Klangkörper ins Rampenlicht, der
für gemeinhin nur am Bühnen-
rand sein Dasein fristet. Der Ein-
tritt zu dieser außergewöhnlichen
Veranstaltung ist frei. − maw

Regen. Unter dem Motto „Sin-
ga aus Freud‘“ laden die Regen-
Maler am Sonntag zum Offenen
Singen ins Landwirtschaftsmu-
seum ein. Hans Pongratz, langjäh-
riger Volksmusikbeauftragter des
Landkreises, stimmt als Singleiter
ab 14 Uhr waidlerisches Liedgut
an, unterstützt vom Wald-Ver-
eins-Chor Regen. Die Besucher
sind zum Mitsingen eingeladen,
können aber einfach nur zuhören
oder parallel die Kunstwerke in
der aktuellen Ausstellung der Re-
gen-Maler genießen. Nach der
rund 90-minütigen Singstunde
besteht bei Kaffee und Kuchen die
Möglichkeit zum geselligen Bei-
sammensein.

Die Regen-Maler e. V. planen je-
des Jahr mindestens eine Ausstel-
lung mit Themen die für jedes
Mitglied in verschiedenen Tech-
niken umsetzbar sind. − bb

Offenes Singen
im Museum

Eschlkam. Auf einen unterhalt-
samen Nachmittag können sich
die Volksmusikfreunde am 17.
November beim Fischerwirt in
Stachesried bei Eschlkam freuen.
Es ist die zweite Benefizveranstal-
tung beim Fischerwirt zu Gunsten
der Imani-Children.

Wie im letzten Jahr treten die
Musikanten und Sänger kostenlos
auf, um den Besuchern einen
unterhaltsamen Nachmittag zu
bieten. In diesem Jahr sind dabei
der Rittsteiger Dreigesang und die
Stoiber Deandl aus dem Land-
kreis Cham sowie die Geschwister
Binder aus March (Zwiesler Fink-
Gewinner). Ebenso Gstanzlsänger
Lucky (Lukas Markus aus der
Oberpfalz) und Gstanzlsänger
Tom Swing aus Altrandsberg mit
Nachwuchstalent auf der Steiri-

schen Johannes Stern aus Gottes-
zell. Des Weiteren unterhalten die
Gruppe „Ausgfuxxt“ aus Bischofs-
mais, die Stoabeißer aus Lam so-
wie das Katzbergduo die Besu-
cher. Einlass ist ab 11 Uhr, Beginn
der Veranstaltung um 13.30 Uhr,
Ende gegen 18 Uhr.

Kartenvorverkauf beim Fi-
scherwirt in Stachesried, Reser-
vierungen sind möglich unter
3 09948/380. Der Eintritt (Spen-
de) beträgt 10 Euro pro Person
und der Gesamterlös der Einnah-
men kommt wie jedes Jahr zu 100
Prozent den Imani-Kindern zu
Gute. Die Organisatoren Gisela
Neuhauser und Walter Roderer
freuen sich auf viele Besucher und
auf einen schönen gemütlichen
Nachmittag im Kreise der Volks-
musikfreunde. − gn

Für die Kinder in Kenia
Volksmusik-Nachmittag in Stachesried

Regen. Das beliebte VdK-Kegel-

turnier fand auch dieses Jahr wie-

der in der Oleumhütte in Regen

statt. 80 Personen aus acht Orts-

verbänden nahmen an dem Tur-

nier teil, ausgerichtet hat es der

Ortsverband Regen. Peter Brückl

konnte dazu bei der Siegerehrung

viele Kegler begrüßen und die

Preise überreichen. Das Kegeltur-

nier ist mittlerweile ein fester Ter-

min bei den Kegelfreunden des

VdK-Kreisverbandes. Die Feder-

führung übernehmen traditionell

Peter Brückl und Johann Ippisch –

viele ehrenamtliche Helfer sorgen

jedes Mal für einen reibungslosen

Ablauf.

Zahlreiche Teilnehmer gingen
als Gewinner aus dem Turnier.

Mannschaft Herren: 1. Dieter
Wengler/Karl Fenzl, Regen; 2.
Eberhard Straßer/Josef Nirschl,
Regen; 3. Hans Graf/Hans Kroner,
Regen.

Ein fester Termin für alle Kegelfreunde
VdK-Kegelturnier war ein voller Erfolg

Mannschaft Damen: 1. Angela
Brandl/Traudl Weißmann, Regen;
2. Rosi Richter/Karin Gruber,
Zwiesel; 3. Christa Jungwirth/Isol-
de Preiß , Zellertal.

Mannschaft Mix: 1. Angela
Brandl/Max Brandl, Regen; 2. Ka-

rin Gruber/Fritz Schmidt, Zwie-
sel; 3. Gerda Zaglauer/Ludwig
Zaglauer, Kirchdorf.

Einzel Herren: 1. Dieter Weng-
ler, Regen; 2. Max Brandl, Regen;
3.Johann Reith , Zellertal.

Einzel Damen: 1. Rosemarie
Reith, Zellertal; 2. Rosi Richter,
Zwiesel; 3. Angela Brandl, Regen.

Preiskegeln Herren: 1.Karl-
Heinz Mühlbauer, Patersdorf; 2.
Max Brandl, Regen; 3. Johann
Schaffer, Zellertal.

Preiskegeln Frauen: 1. Angela
Brandl, Regen; 1. Rosi Richter,
Zwiesel; 3. Isolde Preiß, Zellertal.

− bb

Regen. Die Köpfe voller Ideen
hatten gleich bei der ersten Sit-
zung die Eltern des neu gewählten
Elternbeirats des Kindergarten St.
Anna in Regen.

Nachdem Kindergartenleiterin
Sylvia Winner-Schönberger die
Jahresplanung vorgestellt hatte,
ging es gleich ans Planen. So wur-
de als erstes das Martinsfest am
11. November vorbereitet, bei
dem der Elternbeirat die Verkösti-
gung übernimmt. Weiter ging es
mit dem Organisieren von ver-

schiedensten Handwerkern und
Leuten, die in interessanten Beru-
fen arbeiten. Denn heuer werden
die Kinder Berufe kennenlernen.

Erste Vorbereitungen wurden
auch schon für das 25-jährige Be-
stehen des Kindergartens getrof-
fen, das am 24. Mai 2020 gefeiert
werden soll. Ein grober Plan ist
schon entworfen.

Als 1. Vorsitzende konnte wie
schon im vergangenem Jahr Kers-
tin Pongratz gewonnen werden. 2.

Aktive Eltern im
Kindergarten St. Anna

Elternbeirat plant Veranstaltungen

Vorsitzende ist Christina Kroner
und Schriftführerin auch wie ge-
habt Martina Süß.

Weitere Mitglieder sind: Simo-

ne Stöger, Nicole Schneider, Ben-
jamin Wagner, Josef Bloch, Anton
Silberbauer, Denise Stadler und
Marina Sager. − bb

Ausflug ins Fußballstadion
Schweinhütt. Auf den Weg

nach Regensburg in die Conti-
nental Arena des SSV Jahn Re-
gensburg machten sich die Ju-
gendmannschaften der SpVgg
Schweinhütt-Bettmannsäge.

Begleitet wurden sie dabei
von ihren Trainern und zahlrei-
chen Eltern. Schon bei der Bus-
fahrt waren die jungen Kicker
sehr gespannt und in freudiger
Erwartung, was sie wohl in Re-
gensburg erwarten würde. Eini-
ge Kinder kamen dabei sogar
zum ersten Mal in den Genuss,
ein Fußballspiel in einem so
großen Stadion erleben zu dür-
fen.

In der Arena erwartete die
Kinder und Erwachsenen eine
tolle Stimmung, weil an diesem
Tag der SSV Jahn Regensburg
sein 130-jähriges Bestehen fei-
erte und die Schweinhütter mit-
tendrin ordentlich mitjubelten
konnten. Der 1:0-Sieg für den
SSV Jahn Regensburg gegen SV
Sandhausen freute die jungen
Fans ganz besonders. Mit Ge-
tränken und Essen wurden die
Kinder im Stadion reichlich ver-

sorgt, denn das konzentrierte
Fußballschauen machte die
jungen Fußball-Fans ordentlich
hungrig.

Gut gelaunt traten nach dem
Spiel die Schweinhütter Nach-
wuchskicker im Bus die Heim-
fahrt an. Zuhause am Sportplatz
ließ man den erlebnisreichen
Tag bei Pizza und Getränken am
Lagerfeuer ausklingen. Großzü-
gig zeigten sich einige Sponso-

www.bayerwald-bote.de

Lokales aktuell auf einen Klick:

ren, durch deren Spenden der
Ausflug der jungen Spieler mit-
finanziert werden konnte. Sehr
zufrieden mit der besonderen
Fahrt zeigten sich die Verant-
wortlichen der SpVgg Schwein-
hütt-Bettmannsäge.

Alle waren sich einig, dass es
ein sehr gelungener Tag war,
der den Zusammenhalt und die
Gemeinschaft der jungen Fuß-
baller nachhaltig stärkt.

− kh/Foto: SpVgg

Sara Brandhuber ist beim Kaba-

rett-Abend dabei. − F.: Bachmeier

„Neue Gschicht’n, neue Lieder,
neuen Blödsinn!“ versprechen

TomundBasti mit ihremneuenPro-

gramm. − F.: Konzertbüro Rauch

Markus Schlesag präsentiert sein

Programm „Bass Pur“.

Anna Wheill liest aus ihrem Buch

„Alles, was Du angerichtet“.

Zahlreiche Sieger des VdK-Kegeltuniers wurden mit Preisen und Urkun-

den ausgezeichnet. − Foto: W. Gruber

Ideenreich vom ersten Moment an waren (vorne v. l.) Marina Sager, De-

nise Stadler, Martina Süß, Christina Kroner, Kerstin Pongratz, Nicole

Schneider und Simone Stöger sowie (hinten v. l.) Josef Bloch, Benjamin

Wagner und Anton Silberbauer. − Foto: S. Winner-Schönberger
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